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Zum geplanten Bauvorhaben wurden durch unser Institut folgende Unterlagen erstellt: 

 

[U1] Baugrunderkundung mit geotechnischer Stellungnahme vom 24.10.2022  

(Projektnummer B225339) 

[U2] Aufstauberechnung für Grundwasser mit Erläuterungsbericht vom 23.03.2023  

 (Projektnummer K235096) 

 

Nachdem sich der Planungsstand der Bebauung entsprechend der Entwürfe des planenden 

Architekturbüros Schindler zwischenzeitlich geändert hat, wurden wir aufgefordert zu diesen 

Änderungen in Bezug auf unsere geotechnischen bzw. hydrogeologischen Aussagen der 

vorgenannten Ausarbeitungen Stellung zu nehmen. 
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1. PLANERISCHE ÄNDERUNGEN 

Grundlage für unsere Ausarbeitungen [U1] bzw. [U2] war der Vorentwurf 4.1 des Architektur-

büros Schindler aus Rosenheim mit Stand vom 23.03.2022 bzw. 08.06.2022. Zu diesem 

Entwurf haben sich nach Rückfrage beim Architekturbüro folgende Punkte geändert: 

 

(1) Die Tiefgargenabfahrt wurde direkt an Haus 1 weiter westlich herangerückt und nach 

Norden erweitert.  

(2) Die Tiefgarage wurde um zwei Stellplätze im Osten reduziert (Reduzierung der Breite 

um 2,35 m). Damit wird auf eigenem Grundstück eine Eingrünung und eine bessere 

Umströmung für das Grundwasser ermöglicht. 

(3) Haus 1 wurde um 51 cm weiter nach Westen verschoben um für die Tiefgaragenram-

penüberdachung die Abstandsflächen nachweisen zu können. 

(4) Haus 2 wurde um 92 cm nach Osten verschoben, um die Abstandsflächen nach Wes-

ten nachweisen zu können. 

(5) Der Abstand zwischen Haus 1 und 2 reduziert sich durch die vorgenannten Punkte 

von 9,0 m auf 7,57 m. 

(6) Die Gestaltung der Außenanlagen wurde vom Landschaftsarchitekten überarbeitet. 

(7) Nicht geändert hat sich die Einbindungstiefe der Gebäude und der Tiefgarage in den 

Untergrund. Der tiefste Punkt der Tiefgarage unterhalb des Hauses 2 liegt weiterhin 

bei 448,165 m NN. 

 

 

2. ERGÄNZUNG ZUM BAUGRUNDGUTACHTEN [U1] 

Unter Punkt 5 unseres Baugrundgutachtens sind die Hinweise zur Planung und  

Bauausführung aus geotechnischer Sicht zusammengestellt. Hierbei wird insbesondere auf 

die Baugrube, auf die Gründung der Gebäude bzw. Verkehrsflächen und auf die Versicke-

rung von Oberflächenwasser eingegangen. Es ist auszusagen, dass sich zu diesem Ge-

sichtspunkt auf Grund der geringfügig veränderten baulichen Situation keine Veränderungen 

ergeben. Alle Informationen des vorliegenden Gutachtens behalten in vollem Umfang ihre 

Gültigkeit. 
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3. ERGÄNZUNG ZUR AUFSTAUBERECHNUNG FÜR GRUNDWASSER [U2] 

Bei unserer Aufstauberechnung für das Grundwasser wirkt sich die Geometrie der Baukörper 

die in das Grundwasser eintauchen direkt aus. Wesentlich ist dabei die Breite des Baukör-

pers in Anstromrichtung und die Tiefe des Baukörpers. 

Gemäß den dargestellten Änderungen bleibt die Eintauchtiefe des Baukörpers gleich. Die 

Breite reduziert sich um 3,27 m (gesamt 49 m) und wirkt sich damit leicht positiv auf die Um-

strömung aus. 

 

Zusammenfassend kann ausgesagt werden, dass die gegebenen Veränderungen keine we-

sentliche bzw. evtl. eine leicht positive Auswirkung auf einen möglichen Grundwasseraufstau 

vor dem Gebäude haben.  

In diesem Zusammenhang ist auch nochmals darauf hinzuweisen, dass die vorliegende Auf-

stauberechnung orientierenden Charakter besitzt und mittlerweile durch ein detailliertes 

Grundwassermodell aufgestellt durch das Büro cfLab aus Grassau ersetzt wurde. 

 

Für weitere Rückfragen in diesem Zusammenhang steht der Unterzeichnende gerne zur Ver-

fügung. 
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